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Stanislansd an Ladidlans.

Qidper Bruoter in pace!

Geit bem  Ijhenmittmwuchen, wo e8 hieh: Memento homo, quia
pulvis es et in pulverem reverteris — apper nidt in Sdiehbulver mehr
feit bem Seppetoniat — bin id) mit bem ftrdngjdten Fajten, WBetten unbd
Nllmohiennehmen iiberheift und gehe mit jo mitben RKinnbaden ing Bett, al3
ob i) an bden Barten Gtoggvifdhen und Gummiwojajdydrsihen Sdhndaggen:
Haber getrojchen Batte. Um beim mithjammen Gffen bdie Strabbagen zu fe'rf
geflen, treibe ich ein Bifchen Bismardpoletit. Jey fonnen wiv affen rubig
fein und mit aller Kalbblitigfait unz auf ibn ferloflen im nddjten Marid-
bilfrefurh, G3 ftedt nicht nur Gtwad geiftiges, fondern aud geiftliches in ihm,
brumb beift er aud) Kangler, Gr bringt unz ein neied Gfangehlium, Gr ijt

in allem Guten doppelt ,bis"; ev ift doppelfinnig, doppelzolia, doppeladlerig,

doppelbierlich und doppelfiimmelig.  Gv it unger Gfangeliff Marcus unb
swav ein boppelter, ein Bis-Marcus. Friber, vor der Bebehrung war et
gany wild und ftrub, Niemet fonnte ihn pdndigen, nidyt einmal die Nazi-all-
Qibevalen unbd bie brei Hadrlein, fon welden basd erfte Noli, dad zweute

me und bas britte tangere hie, liegen fih webder fon ainem ,,ERicbtet“,'

nod) fon einem Qufer ftrdidlen, bis ev wie ber Friefenapoftel Bonifacius,
ber die fozialdbemotratifhe Gicdhe umgefagt, vom Leo, leonis témijdy fattolifch
frifiert wurde. Gr ijt jest ein Apo — meinjt Du etwa ein Apotheter? nir!
oder meinjt Du ein Apostat? Nod) niver! Gr ift ein Apoftel gerorden und
swar ein fon Saulus jum Paulus awangfierter. Und bdarum bie grofere
Jreibe im romijdweftiehlijhen Himmel ald iber 99 Gerachte.  Wenn id
Meifter wdre, si magister essem — miifite er mir ndditang mit dem
feligen Niflaus von der Flieh mit oter ohne Krupp fanonifiert werbten fom
Papft und aly Heiliger im Ginfieglertalenver, nidt in calendis greecis, ein
Jeptenatlichfriedferdiges Plapchen findten und aus Wavzin ein ' IWahlfarteort
gemad)t werder, Auf thi BVerwiivtlichung bdiefer gliclichen Jdee tringfe idy
mit der Qeifenbett 0i3 auf die Nagelprobe — schissqu’a la preuve de
clou — einen Bandlifoner Bis: otter Toppelleiter, momit id) ferpleibe thein
fridensfroher Bruoter Staniglaus,

G2 mangelt und an Weberflufp!
Und dodhy ftetsfort ein Weberfchup
Jn unf'rer Bunbdestafje!
NAd), gebt ung bod) dad Jweite Her,
Dag Grite dbridt Cud) aud) nidyt fcbmet'
Heraud mit bem @r[aﬁel
- Die Geferbe.

< Sloffafser. =~
Sn Genf sivfuliven nod) immer falfd e Napoleons,

Mon Dieu, mup ber faljd gemwejen fein; nun jdhon 15 Sabre todt

und immer nody falfd!

%trtbéﬁauégeipradje.
Dadevli(eintretend): ,Heve Wirth, geben Sie mir fhnell einen Sﬁtﬂau 8
von ber Flipl”
 Wirth: ,Das Getednte fihre id nidt.”
Haderlic ,MNa, bann fdiden Sie mir wenigftend ihre Kellnerin Her,
i) mup etidad sur Beruhigung Haben, mir ift fo — fo eilerig zu Muthe.”

Sdwidbecli (vom andern Tifh): ,Du, dbann nimm etwad Niebers

fdhlagenbes, id merde nad) meiner Schwiegermutter telephoniven.”
Haderli (fept fich su ibm): ,So lange fann id nidt marten, id

~ fenne bie, fie hat ben Jiirdher {)uat Gc[)utf &

Nlle Gifte ladhen.

Wirth: ,Deine Hevven, ich bttte md;t iiber den Dum i Iaé@eu. $>a§

tft eine emfibaite 6ad)e."

“Nnd aud) andere Vereine,

~JUlle {diibt e gang egal.

Qaderlic: ,Wird, heipt ed Herr Wirth, denn von ijt fann dod) fiig:
lich feine JMede fein, Apropos, wo haben Sie Jhren Kdfe her?2”

Wirth: ,Jd will dod) nicht Hoffen? I —*

Qaberli: ,Crmarfdirt nimlid und bdba dad jeht bie neuefte
Raprize unferer R afer ebenfalls ift, fonnte man vielleicht nod) vechtzeitig —*

Wivth: A i verftehe, i) werde gleih nac) Hrn. Hoauptmann
Fijcher bie Wdreffe des Kifers fchicten.”

Sdhmwaderli: ,Gang ridhtig, um vorzubauen, MNeuejtes Polizei:
fyftem, brillant!”

Qabderli (jdmerhorig, tuft): ,Was — verhauwen? Sdon mieder!
Da hort jo Alles auf. Wegen Majeftatabeleidigung oder mwegen was 2"

Wirth (ibm in's Obr):  Unfinn, von Borbauen mar bie Rede,
Aber ftopen Gie Jhr Glag nidt fo auf den FTijd Wenn Jhrem Nadybar
Gtwag in’s Gefidht fprigt, fonnte er es als ‘Bmvofatwn anjehen und Sie
burd)blauen.”

Demnsiafionern aw den Thier[diuberein.

Auf der Welt gibt’8 grofe, leine Mit veridiedenften Dententen
Werden fie {o mafjafrict,

Dafy e8 gute Menjden vithrt.
@ranfam ift e8 angubren,

Dafy man bindet auf die Baren,
Nnd felbit Hodgelehrie Mannen
Yeifen fo bepadt bon dannen,

Aber alled Lwb allein
Get dem Thierefdiubverein.
Biehhund, Pferde, Nadytigall,

Davum mitfjen wir bedaunern,
Dafp nod and're Feinde lauern
Muf die Thierwelt permanent,
L3 man im Bereine fennt.

Mg’ d'vum in den Paragraphen
Der Verein verhiingen Strafen
Ueber jener bifen Seelen
Affen-Cnten-Biren-Lniilen,

Da diefs gang unmenjdlicy fd;emt
Ginem alten

Thicrwelt-Frennd.

Mandjer Menjdy Yat einen ,Affen,
Wnd wm diefen fortsuidafien,
Quilt mit fanrer Gurt’ bejtindig,
Hitving oud, e ihn inwendig.
Shledht gehted den Beitungdenten;

cﬂanbﬂurmfuﬁes
6tttinu§djri (3u einem fid anmeldenden Qanbftutmlet)
babeim eine Waffe 2"
Sunhﬂntmler S0, Here Gefnonécbef, i babe bdabeim eine Frau
und bxe bat eine Buge, wo haut und fticgt.”
=
. ((Sm prablbanﬁger Stuper) : ,Warum Hat man aud) 16, 17:jdhrige
fuaben in en Landfturm aufgenommen 2 IWas jollen un3 bdie im RKriege
nupen 2*
®B.: BWenn id) vecht beridhtet bin, miifjen fie jolchen Helben, rwie Du

,Haben Sie

einer bift, die auf der Fludht mweggeworfenen Gewehre auflefen.”

*
* *

Grijter Saudftitvmler: ,3u wad willit Du Didh nermenben laffen,
wenn RKrieg audbrechen follte 2 20

Bweiter Saudftitrmler (Weinhandler) : ,,Sd) werde der Avmee den

~ MWein hefern und dafitv forgen, bap die Solbaten ftets beim BVerftand bleiben.”

Bibliothetar: M, wad mo[len’éie denn eigentlid) fitv ein Buch 2"
- Glife: ,Glaud’ — glaul’ — ad), e3 ijt miv entfallen — id) glaub’
8 Beipt: ,Der Menjdh) und feine Bewohner.” >

Gohn: ,Warum arbeitet denn wohl faft Niemand in der Stadt 2

Bater: ,Die Qeute arbeiten eben biev auf ihre TWeife. — Wber,
warum fragft SDu bag 2"

Snabe: J@ fah eben nur emen eingigen Mann, der trug auf jeiner
Kappe geidyrieben ,,Slltbettsmann” Frauen, mit dev %egeld)nung ,,Qh:bené
frau”, habe td) aber gav femc angetrnﬁen :

fSnabe (um ?Bater) ,Sft’é wahr, Bater, ftammen bdie Menjden
von ben A ffen ab? Fip hat es mir heute gefagt.”

Vater (unwirjd): EDu wobl, fonjt mutbeit Du nicdht joldhe dummen
Gadyen fragen !

. Qieutenant: »Donnermetter, wie geht dod) nur Melodie aus ,,metﬁe
Dame” . . . habe miv fdhon tagiber KehlEopf zevbroden . . ."

~ Bricjlajten vide Seite 6.




	Wirthshausgespräche

